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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Haben Sie schon einen Blick auf unsere neue Seite 
www.rowi-aktiv.de geworfen? Ich kann Ihnen verspre-
chen, es lohnt sich! Egal ob sie Hilfe bei Besorgungen 
benötigen, diese anbieten wollen, Abwechslung für 
sich und Ihre Kinder suchen, hier werden Sie fündig. 
Ebenso finden Sie hier das Angebot unserer Gewerbe-
treibenden. Denn auch wenn die Ladentür geschlos-
sen bleiben muss, es kann bestellt werden und wird 
ins Haus geliefert – besser kann man es nicht bekom-
men! Nutzen Sie bitte das Angebot. 
Und noch eine Bitte, haben Sie selbst Vorschläge, wie 
wir die Zeit von Corona gemeinsam gut überstehen 

können, senden Sie an die angegebene 
Adresse Ihren Beitrag, wir und alle Nut-
zer der Seite danken es!
Zum Abschluss noch einen Dank an Sie alle. Auch zum 
Osterfest, dem (eigentlich) ein Zusammenrücken der 
Familien und Freunde innewohnt, waren wir alle dis-
zipliniert und haben Abstand gehalten. Lassen Sie uns 
noch etwas durchhalten, dann können wir uns hof-
fentlich bald wieder näher kommen!
Bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger 
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Aus dem Rathaus

Glückwünsche zu Firmenjubiläen im April

Herzliche Glückwünsche zum 20-jährigen Betriebsjubiläum über-
mittelt die Stadtverwaltung Rodewisch der Fachlichen Senioren- 
und Krankenpflege GmbH Kerstin Seidel. Rund um die Uhr – auch 
in schwierigen Zeiten – sind Sie mit Ihrem Team im Einsatz, um 
alten und pflegebedürftigen Menschen zu helfen. Dafür gebührt 
Ihnen besonderer Dank! 
Die Firma Funk-TV-Petzold in Rodewisch feierte das 40-jährige 
Betriebsjubiläum. Auch dazu möchte die Stadtverwaltung Rode-
wisch herzlich gratulieren. Wir wünschen Ihnen und Ihrem Team 
viel Gesundheit und weiterhin viel Erfolg!
Übrigens, die Firma Petzold ist für ihre Kunden erreichbar. siehe 
https://funktvpetzold.de/
Vielen Rodewischern bestens bekannt, ist die Gaststätte und der 
Biergarten von Jens Hesselbach.
Seit nunmehr 25 Jahren verwöhnt er die Gäste mit seinem freund-
lichen Team. Auf der Speisekarte stehen regionale Gerichte sowie 
ungarische Spezialitäten. Auch für Feierlichkeiten oder geschlos-
sene Gesellschaften ist die Gaststätte Hesselbach immer eine 
gute Adresse in Rodewisch.
Weiterhin alles Gute!
Der Raumausstatter Schönfelder berät seine Kunden seit 30 
Jahren und ist faktisch ihr „(T)raumausstatter“ für kreative 
Raumgestaltung in Rodewisch. Hierzu senden wir herzliche 
Glückwünsche! Egal ob moderne Fensterdekoration, frische 
Wandgestaltung oder neue Böden, hier werden Sie kompetent 
und fachgerecht beraten. Im Moment bestehen eingeschränkte 
Öffnungszeiten, näheres lesen Sie auf der Homepage https://a-
schoenfelder.de. 

Senioren- und Demografiebeauftragte für 
Rodewisch - Senioren/-innen aufgepasst!
Seit diesem Monat hat die 
Stadt Rodewisch eine spezielle 
Anlaufstelle für die Belange Äl-
terer. Katharina Leest kümmert 
sich ab sofort als Senioren- und 
Demografiebeauftragte um 
alle Sorgen rund ums Leben 
und Wohnen im Alter.
Sie haben Fragen, Anregungen 
oder brauchen einfach ein of-
fenes Ohr? Wir helfen Ihnen 
gern weiter!

Kontakt via E-Mail: 
Leest@rodewisch.de 
Mobiltelefon: 0173/6251595
Für ein gutes Leben in Rodewisch – in jedem Alter!

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Baufortschritt im Stadtpark trotz Coronakrise
Trotz der weitreichenden Einschränkungen des öffentlichen Le-
bens durch die Coronakrise wurden die Bauarbeiten an den bei-
den EFRE-Maßnahmen Mobilitätsachse Parkallee / Gendamerie-
siedlung und Ausbau des Rad- und Scooterweges zwischen Par-
kallee und Dr.-Goerdeler-Straße in unserem Stadtpark planmäßig 
fortgesetzt. Es wurde der Lückenschluss Asphalt im Rad- und 
Scooterweg durchgeführt und die Beleuchtung vervollständigt.
An der Mobilitätsachse wurde in Richtung Lindenstraße die Be-
pflanzung eingebracht. Auf der Seite zur Parkallee werden derzeit 
die Sitzstufen eingebaut und der Weganschluss zur Parkallee vor-
bereitet. Ziel ist es, die Arbeiten bis Mitte des Jahres abzuschlie-
ßen und den Stadtpark wieder komplett zur Nutzung freizugeben.  

Gefördert durch die Europäische Union

Integrierte Stadtentwicklung – „Rodewisch Zentrum 2.22“ 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes.

Mit tiefer Betroffenheit und in Trauer nehmen wir  
Abschied von 

Herrn Bernd Heintze 
Herr Heintze war viele Jahre Mitglied des Stadtrates so-
wie stellvertretender und amtierender Bürgermeister der 
Stadt Rodewisch. 
In seiner Amtszeit wurde u.a. der Vertrag über die Zusam-
menarbeit im Göltzschtal unterzeichnet sowie der Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses maßgeblich vorbereitet. 
Wir verlieren einen außerordentlich engagierten, respek-
tierten, klugen und ausgleichenden Bürger unserer Stadt.
Unsere Dankbarkeit, unsere Hochachtung und unser Re-
spekt bleiben. 
Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen und 
wünschen allen Betroffenen viel Kraft in dieser schweren 
Zeit. 
Kerstin Schöniger 
Bürgermeisterin, auch im Namen des Stadtrates 
und der Bürgerschaft unserer Stadt Rodewisch 



LEADER-Maßnahme Erneuerung der Straßen-
beleuchtungsanlage in Röthenbach
Nach der Winterpause gehen 
nun die Arbeiten zur Erneuerung 
der Straßenbeleuchtungsanlage 
in Röthenbach dem Ende ent-
gegen. Es wurden Erdverkabe-
lungen verlegt und neue Leuch-
ten gesetzt. Nun erfolgt noch die 
Demontage der Altanlage.
Dank der Förderung nach der 
Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und 
Landwirtschaft zur Umsetzung 
von LEADER-Entwicklungsstrate-
gien (Förderrichtlinie LEADER-RL 
LEADER/2014) wurde diese Maß-
nahme ermöglicht. Neben der zu 
erwartenden Energieeinsparung durch den Einsatz von LED-Technik 
wird durch diese Maßnahme auch das Gefahrenrisiko für Fußgänger, 
insbesondere ältere Menschen und Kinder, gesenkt und dem allge-
meinen Sicherheitsbedürfnis Rechnung getragen.  
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Bitte notieren - neue Rufnummer 
BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 

03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil

Bürgermeisterwahl in Gerolzhofen
Mit der Stadt Gerolzhofen verbin-
det uns seit nunmehr 28 Jahren eine 
freundschaftliche Städtepartnerschaft. 
Diese begann gleich nach der Wie-
dervereinigung mit der Beratung für 
eine effiziente Verwaltungstätigkeit 
in Rodewisch und besteht heute aus 
persönlichen und freundschaftlichen 
Kontakten zwischen Vereinen beider 
Städte. 
Bürgermeister Thorsten Wozniak ist 
seit 2013 Bürgermeister der idyllischen unterfränkischen Stadt 
und wurde im März diesen Jahres erneut im Amt bestätigt.
Wir senden ihm aus der Partnerstadt die herzlichsten Glückwün-
sche zur gewonnenen Wahl und wünschen ihm persönlich viel 
Gesundheit und Kraft, auf dass er möglichst viele geplante Pro-
jekte umsetzen kann!

Teilrückbau ehemalige Hemdenfabrik Lenk, 
Wernesgrüner Str. 14
2. Teilprojekt Herstellen einer Aufenthalts- und 
Erholungsfläche

Nachdem der Teilrückbau der ehemaligen Hemdenfabrik Lenk 
abgeschlossen wurde, konnte in einem 2. Bauabschnitt begonnen 
werden, einen Teil der Freifläche als öffentliche Erholungsfläche 
zu gestalten. Es wurde ein Weg aus Natursteinpflaster hergestellt 
und Pflanzinseln mit Bäumen und Sträuchern, sowie mit Blüh-
pflanzen bepflanzt. Das Gelände wurde begradigt, Mutterboden 
aufgetragen und Rasen angesät. Eine Rundbank wird bis zur end-
gültigen Fertigstellung die öffentliche Freifläche vervollständigen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes.

Die Stadt Rodewisch informiert zur
Änderung des Straßengesetzes des Freistaates 
Sachsen (SächsStrG), § 53 und § 54
Der Sächsische Landtag hat am 03.07.2019 die Änderung des 
Sächsischen Straßengesetzes beschlossen – Gesetz zur Änderung 
des Sächsischen Straßengesetzt vom 20.08.2019.
Besonders möchten wir auf die Änderung des § 54 SächsStrG hin-
weisen, da sich hieraus bis zum 31.12.2022 für die Kommunen 
evtl. Erstanlegungen und Aktualisierungen des Straßen- und Be-
standsverzeichnisses ergeben können.
§ 54 (3)
1 �Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 2 Satz 

1 nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestands-
verzeichnis aufgenommen, verliert sie den Status als öffentliche 
Straße. 

2�� �Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, 
Wege oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat 
dies der Gemeinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. Dezember 
2020 mitzuteilen. 

3 �Die Gemeinden haben auf Satz 1 und 2 bis zum 30.06.2020 öf-
fentlich hinzuweisen. 

4 �Die Gemeinde soll in den Fällen des Satzes 2 innerhalb eines 
Jahres eine schriftliche Entscheidung über die Eintragung tref-
fen. 

5 �Nach Ablauf der Frist nach Satz 1 oder nach Abschluss des Ver-
fahrens nach Satz 4 ist eine Eintragung in das Bestandsverzeich-
nis nur noch nach erfolgter Widmung gemäß § 6 zulässig.

Neues aus dem  
Städteverbund
Wie zuletzt gemeldet, ist der Auftakttermin unserer gemeinsamen 
Imagekampagne erstmal verschoben – aber nicht aufgehoben! Das 
hält uns aber nicht davon ab, weiter fleißig zu planen und die Akti-
onen im Hintergrund weiterlaufen zu lassen. So werden momentan 
die animierten Kurzfilme erstellt. Die Produktion der Memory-Spiele 
läuft ebenfalls weiter. 
Die Zeit des vermeintlichen Stillstandes wird genutzt, um weitere 
Projekte ins Leben zu rufen und deren Start vorzubereiten – natür-
lich unter Beachtung der bestehenden Leitlinien im gemeinsamen 
regionalen Entwicklungskonzept.
Auch beschäftigen wir uns mit einem anderen – jetzt gerade brand-
heißem – Thema: Digitalisierung. Der Städteverbund hat ein Koo-
perationsangebot zur interkommunalen Zusammenarbeit im Zuge 
der Digitalisierung der Verwaltungsleistungen erhalten. Dieses und 
weitere Themen, wie u.a. ein Projektantrag für die Förderung einer 
jährlichen Berufsorientierungs-und Pendlermesse im Göltzschtal, 
werden momentan für die hoffentlich bald stattfindende nächste Sit-
zung des Strategieausschusses vorbereitet.
Bleiben Sie alle gesund und munter. 
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Kinder und Jugend

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 26.03.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/06/2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch ermächtigt die Verwaltung 
grundsätzlich zur Kreditumschuldung der bei der Sparkasse Vogt-
land zur Zeit valutierenden Darlehen
Nr.: 6781138055, Nr.: 6781204600, Nr.: 6781260853 und Nr.: 
6781274129 unter der Maßgabe, dass der zu vereinbarende Zins-
satz unter dem zurzeit vertraglich vereinbarten 3 Monats Euribor 
liegt.
Beschluss-Nr. SR/07/2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan der Stadt Rodewisch für das Haus-
haltsjahr 2020 entsprechend dem von der Verwaltung vorge-
legten Entwurf. (Anlage)

Per Umlaufbeschlussverfahren wurden durch den 
Technischen Ausschuss folgende Beschlüsse gefasst:
(Hinweis: Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/09/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Antrag auf Neubau 
einer Trafostation auf den Flurstücken Nr. 579/1 der Gemarkung 
Rodewisch, Kohlenstraße 1, zuzustimmen. Das gemeindliche Ein-
vernehmen wird gemäß § 36 BauGB nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/10/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Antrag auf Errichtung 
eines Einfamilienhauses mit Arztpraxis und Garage auf dem Flur-
stück 1193/12 der Gemarkung Rodewisch, Eckgrundstück Goe-
thestraße - Dr.- Albert-Schweizer-Straße, zuzustimmen und erteilt 
Befreiung von den textlichen Festsetzungen des Bebauungs-
planes Nr. 32 „Goethestraße“. 
Von folgenden Festsetzungen wird befreit:   
1. Nr. I Pkt. 4 Baulinie an der Dr.-Albert-Schweitzer-Straße 
1.1. - Überschreitung der Eingangsüberdachung von 1,10 m 
1.2. - Unterschreitung der Garagen von 1,20 m
2. Nr. I. Pkt. 5 - insgesamte Breite aller Zufahrten
2.1. - Überschreitung um 4 m 
3. Höchstmaß der Traufhöhe
3.1.- Überschreitung um 2 m
Das gemeindliche Einvernehmen wird gem. § 36 BauGB nach § 
31 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/11/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Antrag auf Errichtung 
einer Werkstatthalle auf dem Flurstück Nr. 695/14 der Gemar-
kung Rodewisch, Äußere Lengenfelder Straße 6, zuzustimmen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wird gem. § 36 BauGB nach § 
33 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/12/2020
Der Technische Ausschuss beschließt die Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens gemäß § 36 nach § 34 BauGB zum Bauan-
trag auf Erweiterung und Ausbau des Wohnhauses, Göltzschstra-
ße 29 auf dem Flurstück Nr. 79 der Gemarkung Rodewisch sowie 
Errichtung einer Solaranlage auf dem Dach.
Beschluss-Nr. TA/13/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, den Zuschlag für die Sach-
verständigenleistung nach Energieeinsparverordnung EnEV für 
die energetische Bestandssanierung der Göltzschtalhalle dem In-
genieurbüro Dr. Schlott und Partner, Zwickau zu erteilen. 
Beschluss-Nr. TA/14/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, den Zuschlag für die Ver-
gabe der Beraterleistung zur EU-Ausschreibung für die Vergabe 
der Planerleistungen zur energetischen Bestandssanierung der 
Göltzschtalhalle dem Architekturbüro Lux, Plauen, zu erteilen. 
Beschluss-Nr. TA/15/2020
Der Technische Ausschuss beschließt, den Auftrag für die Liefe-
rung der Ausrüstung und die Montage- und Elektroarbeiten für 
die Straßenbeleuchtung an der Auerbacher Straße zwischen der 
Rützengrüner Straße und der Dr.-Goerdeler-Straße auf das Ne-
benangebot der Firma Elektro-Schmidt Rodewisch zu erteilen.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 23.04.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/08/2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt, Anträgen auf zins-

lose Stundung von Gewerbesteuern auf Grund der Auswirkungen 
des Corona-Virus, die sich auf Vorauszahlungen des Jahres 2020 
oder auf Abrechnungen der zurückliegenden Jahre beziehen 
und nach dem 19.03.2020 fällig waren, grundsätzlich bis zum 
30.09.2020 zuzustimmen.
Beschluss-Nr. SR/09/2020
Der Stadtrat beschließt die energetische Bestandssanierung der 
Göltzschtalhalle über das Förderprogramm Schulische Infrastruk-
tur (energieeffiziente Investitionen) FöriEFRE zu beantragen und 
durchzuführen.
Beschluss-Nr. SR/10/2020
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Tiefbau- und Pflanz-
leistungen, Möblierung und Markierung für die Ertüchtigung der 
Auerbacher Straße zwischen Rützengrüner Straße und Dr.-Goer-
deler-Straße an die Firma Roscher & Partner Garten- und Land-
schaftsgestaltung GmbH aus Lichtentanne, Ortsteil Schönfels, zu 
erteilen.
Beschluss-Nr. SR/11/2020
Der Stadtrat beschließt, eine Teilfläche von ca. 1.600 m² des 
Flurstücks Nr. 1162/7 der Gemarkung Rodewisch zum Preis von 
27.400,00 € zzgl. aller anfallenden Nebenkosten zu verkaufen.

Liebe Rodewischer, 
es ist schon eine merkwürdige Zeit gerade – in einem 
Haus wie dem Bummi fehlt etwas – das fröhliche La-
chen und Spielen der Kinder und Erzieher und die glücklichen Eltern, 
das Telefon, das ständig klingelt, neue interessierte Eltern und vieles 
vieles mehr.
Am Anfang gab es eine kurze Schockstarre, doch die hielt nicht lan-
ge an, denn jeder war voller Enthusiasmus und Ideen, wie wir die 
nun folgende Zeit ausfüllen können – und glauben Sie mir, wir haben 
vieles, was es zu tun gab und gibt.
Zunächst fanden wir uns zusammen und sammelten die Ideen in 
einem Brainstorming für Gruppen, Haus und Garten – ganze 3 DIN A4 
Seiten kamen da zusammen!!! Wir teilten uns in Kleinteams ein und 
los ging es! Immer 3 Erzieher sind für die Kinder in der Notbetreuung 
verantwortlich – egal, ob nur ein Kind oder mehrere Kinder – bisher 
waren es maximal 8 Kinder von der Krippe bis zum Hort.
Sie dürfen in den Bummi kommen und haben hier alle Spielsachen 
für sich allein – aber: sie vermissen ganz sehr ihre Freunde, mit de-
nen sie spielen und lachen, sich streiten und wieder vertragen kön-
nen. Alles ist irgendwie anders… und doch gewohnt.
Aber wir werden das schaffen und diese merkwürdige stille Zeit 
überstehen – Hauptsache: gesund, denn die Eltern der Kinder in der 
Notbetreuung sind ganz wichtig, sie sind Ärzte, Krankenschwestern, 
Altenpfleger, Polizisten, Mitarbeiter in Supermärkten u.s.w….und 
werden gebraucht.
Und die Erzieher? - was machen die eigentlich die ganze Zeit?
Sie haben auch richtig viel zu tun : das ganze Haus wurde geputzt und 
desinfiziert, alle Spielsachen ausgemistet und gereinigt, alle Fenster 
geputzt und Schränke ausgeräumt und wieder eingeräumt, viel viel 
Wäsche gewaschen, genäht, Tische und Stühle gereinigt, alle Zim-
mer aus-und wieder eingeräumt, damit eine Firma die Fußböden 
grundreinigen konnte, in der Galerie wurde neuer Fußboden ver-
legt…und einige Väter, Männer der Erzieherinnen und unser Haus-
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meister bereiten alles für 
ein neues Erdtrampolin vor, 
das im Garten von Spenden-
geldern gebaut werden soll 
– ein Riesendank der Firma 
Hetzner online GmbH und 
der Firma Computer kon-
kret!!!!
Natürlich haben die Erzie-
her auch viele pädagogische 
Aufgaben zu erfüllen: Port-
folio-Arbeit, Bildungs-und 
Lerngeschichten, Geburts-
tagsbriefe, Pflege der Home-
page und unserer Facebook-
Seite, Basteleien für Haus 
und Zimmer, Planung von 
Projekten ( Sommerprojekt: 
Tiere aller Art…lasst euch 
überraschen); Waldprojekte in den einzelnen Gruppen, Planung der 
spielzeugfreien Zeit, Vorbereitung von Entwicklungsgesprächen mit 
Hilfe der Grenzsteine; Beobachtungsbögen nach ICF-Cy ausfüllen …
und Zeit für Selbststudium und Beschäftigung mit Fachliteratur. Da 
braucht man viel Zeit – in der Pädagogik gibt es immer viel Entwick-
lung und Veränderung – schon mal was von kitopia gehört? Das ist 
eine sehr interessante Strömung in der frühkindlichen Pädagogik – 
kurz: die sich selbst erklärende kita;…da wollen wir mal hin…das hat 
auch viel mit Transparenz und Wertschätzung der pädagogischen Ar-
beit zu tun; wir sind gespannt! Vor Ostern haben alle Kinder bis zur 
1. Klasse einen Osterbrief von ihren Erziehern erhalten – sie haben 
sich das echt viel Mühe gemacht - und es gab sogar schon selbst ge-
schriebene Antworten. Naja, sollte der Bummi nächste Woche noch 
nicht öffnen dürfen, dann gibt es im Garten viel zu tun und alle Mit-
arbeiter packen mit an – wir werden euch davon berichten! Also, 
wie Sie lesen können, wir haben alle Hände voll zu tun – auch unsere 
Leiterin: sie muss viel koordinieren, schreiben, Briefe lesen und den 
Bummi „verwalten“ – das ist nicht so stressig wie sonst, aber es gibt 
auch im Büro jede Menge Arbeit, die erledigt werden muss. Liebe 
Rodewischer, bleiben Sie bitte gesund, genießen Sie trotz allem den 
Frühling und bleiben Sie neugierig! 

Ihr Bummi-Team

Bericht aus der Notbetreuung 
Kinderhaus Flohkiste e.V.
Seit 18.03.2020 findet im Kinderhaus Flohkiste die Notbetreuung für 
Kinder von Eltern aus systemrelevanten Berufen statt. Sie werden 
räumlich getrennt in kleinen Gruppen mit max. 5 Kindern betreut. 
Das Kindergartenleben findet in anderer Form statt. Außer den täg-
lichen Angeboten war ein Highlight der Besuch des Osterhasen, der 
mit seiner Osterhenne für alle zu Hause gebliebenen Kinder durch 
Rodewisch hoppelte. Im Garten wurden Nester gesucht und auf der 
Terrasse lauschten die Kinder gespannt dem Erzähltheater mit der 
Geschichte “Da drüben sitzt ein Osterhas”. In unserer hauseigenen 
Küche wird natürlich weiter eine gesunde Vollverpflegung angebo-
ten, nur die Töpfe sind derzeit etwas kleiner als sonst Die Mitarbeiter 
nutzen die Zeit zur Desinfektion des Hauses und des Spielmateri-
als sowie im Homeoffice für Portfolioarbeit, Lerngeschichten, Ent-
wicklungsdokumentation, Vorbereitung von Elterngesprächen und 
Dienstberatungen. Online besuchten sie Webinare zur Weiterbildung 
für ihre pädagogische Arbeit. Wir hoffen, dass alle Eltern und Kinder 
gesund durch diese Zeit kommen und freuen uns schon darauf, wenn 
wir uns alle wieder sehen und das “normale” Leben weiter gehen 
kann. Bis dahin bleiben wir achtsam und verantwortungsbewusst.
Viele Grüße aus dem Kinderhaus Flohkiste e.V.

Buchstabensalat Hauptstädte Europas
Die Wörter verstecken sich senkrecht, waagerecht oder diagonal 
im Buchstabensalat. Sie können vorwärts wie auch rückwärts ge-
schrieben sein.

© www.Kinder-Malvorlagen.com

Buchstabensalat Sonnensystem-Wörter suchen
Die Wörter verstecken sich senkrecht, waagerecht oder diagonal 
im Buchstabensalat. Sie können vorwärts wie auch rückwärts ge-
schrieben sein.

© www.Kinder-Malvorlagen.com
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Historisches

Danke!
Die mir so überaus zahlreich übermittelten Glück- und Segens-
wünsche anlässlich meines Geburtstages haben mich verblüfft.
Auf diesem Wege möchte ich Ihnen allen herzlich danken. Ich 
hoffe noch eine Weile weiter tätig sein zu dürfen.
Ihr Siegfried Walther

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel, Folge
Der Drogist
Die Nonne Hildegard v. Bingen (1098/1179) nahm sich der Kran-
ken an. Mit Kräften aus der Natur heilte sie. Dazu nutzte sie die 
Wirkung von heilenden Kräutern und zeichnete ihre diesbezüg-
lichen Erfahrungen auf. Die galten in zahlreichen Klöstern als bei-
spielgebend. 
Die Kräuterfrauen des Mittelalters sammelten und züchteten 
nicht nur „Heilkräuter“, sie wendeten ihr Wissen ebenfalls an. 
Viele von ihnen landeten als „Teufelsbraten“ auf dem Scheiter-
haufen. Von der Kirchenobrigkeit verurteilt  mussten sie sterben. 
Sie landeten auf dem Scheiterhaufen, obwohl sie dazu beitrugen 
Krankheiten zu lindern. Ihre Kräuter dienten zur Herstellungen 
von Tees, Pulvern und in Fett eingearbeitet zu Salben, oder auch 
in Alkohol oder Ölen eingearbeitet zu Einreibungen. 
Der katholische Pfarrer Kneipp und der Bauernsohn Prießnitz ent-
wickelten im 18. Jahrhundert  naturverbundene Heilverfahren. 
Das führte zur Gründung von Naturheilvereinen. Der in Rode-
wisch  zählte über 1 000 Mitglieder. Das begünstigte den Einfluss 
sich diese Naturheilverfahren zunutze zu machen. Davon profi-
tierten auch die beiden im Heimatort befindlichen Drogerien.
Samuel Hahnemann führte um 1800 herum ein neues medizi-
nisches Behandlungssystem ein. Er nannte es „Homöopathie“. 
Sein Leitsatz war Gleiches mit Gleichem zu heilen. Seine Erkennt-
nis war, dass auch hochverdünnte Wirkstoffe Wirkung ausüben. 
Diese sind jedoch nicht rezeptpflichtig. Den Verkauf rezeptfreier 
Heilmittel übernahmen die Drogerien. 
Im Jahre 1862 kaufte sich die Familie Preußner ein Grundstück 
direkt neben dem Hotel Rudolph (Ecke Wernesgrüner/Rützen-
grüner-Str.) 1863 errichteten sie darauf ihr Wohnhaus mit einem 
Krämerladen. Sie spezialisierten sich bald auf pflanzliche und tie-
rische Heilmittel. Nach und nach wandelte sie sich in eine Dro-
gerie.          
Nach der Wandlung der einstigen „Schlehgass“ zur Auerbacher-
Str. (1920/23) verlegte die Familie Preußner ihre Drogerie an die-
se „Geschäftsstraße von Rodewisch“.
Ein weiteres Unternehmen diente dem gleichen Zweck. Herr 

Otto Hellinger eröffnete 
im Jahre 1901 an der Wer-
nesgrüner-Str. in seinem 
Haus einen Laden unter 
dem Namen „Kräuterge-
wölbe“. Er wählte diese 
Bezeichnung um sich von 
der bereits bestehenden 
Drogerie zu unterschei-
den. Er bot jedoch auch 
„exquisite Früchte aus den 
deutschen Kolonien“ an. In 
der Zeit der grassierenden 
Geldentwertung (Inflation) 
nach dem I. Weltkrieg ging 
das Geschäft ein. Im Jahre 
1935  bezog es Dr. phl. Dy-
ckerhoff und wandelte es 
zur einstigen „Stadt-Apo-
theke Rodewisch“ (heutige 
Pizzeria). Auch die Droge-
rie Preußner ging leider 
ein. Das Fehlen einer Dro-
gerie in Rodewisch zwingt 
zum Einkauf in Auerbach.
© Siegfried Walther,     
     4/2020
Alle weiteren Veröffentlichungen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Familie Walther!   

Forderungen der Zeit
Voneinander ist Abstand zu halten,

dass Viren sich nicht weiterentfalten.
Weltweit sind sie entsprungen
und dringen in unsere Lungen.

Unsichtbar machen sie sich breit,
erzeugen Krankheit und Herzeleid.
Händewaschen, Abstand halten,

um zu hemmen weiteres Entfalten!
Um ihnen nicht zu unterliegen,

versuchen wir sie so zu besiegen.
Hoffen wir, es möge bald gelingen,
dass wir diese Gefahr bezwingen!

Dabei ist Solidarität von Nöten,
niemand von uns darf veröden!

© Siegfried Walter, April 2020

© www.Kinder-Malvorlagen.com

SUDOKU mit Blumen
In jede Reihe, in jede Spalte und in jedes Quadrat gehören je eine orange, eine blaue, eine grüne und eine rote Blume.
Findest du die Lösung?



Kirchen

Vermischtes
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Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Mai 2020					   
Sonntag	 03.05.	 09.45 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottes-	
			   dienst
Sonntag	 10.05.	 09.45 Uhr 	Gottesdienst und Kindergottes-	
			   dienst
Donnerstag	 14.05.	 19.30Uhr	 Bibelgespräch		
Sonntag	 17.05.	 09.45Uhr	 Gottesdienst und Kindergottes-	
			   dienst
Sonntag	 24.05.	 09.45 Uhr	 Gottesdienst 	und Kindergottes-	
			   dienst
Pfingsten	 31.05.	 09.45Uhr	 Pfingst-Gottesdienst mit Einseg-
			   nung und Kindergottesdienst	
	

Veranstaltungen der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft
Rodewisch Jahnstr. 10b
Mai 2020
03.05.	 So.	09.00 Uhr	� Brunch-Treff junger Erwachsener mit  

Kiderstunde
		  16.30 Uhr	 Gottesdienst
10.05.	 So.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderstunde
17.05.	 So.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderstunde
24.05.	 So.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderstunde
31.05.	 So.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderstunde
jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde
16.05.	 Sa.	14.00 Uhr	 Blaukreuz Stunde

EV.-LUTH. KIRCHSPIEL 
LENGENFELD-PLOHN-RÖTHENBACH 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Mai 2020
Der Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum, der 24. Mai gefei-
ert werden sollte wird auf nächstes Jahr verschoben. 

GOTTESDIENSTE
3. Mai · 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate)
9.00 Uhr	Röthenbach: Gottesdienst
17. Mai · 5. Sonntag nach Ostern (Rogate)
9.00 Uhr	Röthenbach: Gottesdienst

31. Mai · Pfingstsonntag
9.00 Uhr	Röthenbach: Gottesdienst 

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung	
Montag + Freitag	 9 - 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag	 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Alle anderen Veranstaltungshinweise unter:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Die Telefonseelsorge ist mit zwei Leitungen für 
die Bürger im Vogtland am Netz
Die TelefonSeelsorge im Vogtland ist als Gesprächsangebot rund 
um die Uhr 24 Stunden erreichbar.
Viele Menschen haben jetzt in der Krisenzeit deutlich weniger di-
rekte soziale Kontakte. Sie suchen einen Menschen, um mit ihm 
zu reden, sie wollen sich austauschen, ihre Sorgen teilen. 
Die Vereinsamung in der aktuellen Corona-Krise wächst. Allein 
gelassen mit den vielen Problemen dreht sich das Gedanken Ka-
russell schneller und schneller.
Im Gespräch mit der Telefonseelsorge können die Probleme an-
gesprochen werden, unsere Seelsorgenden nehmen Anteil. An-
rufende erleben: ich kann meine Sorgen teilen und bekomme so 
einen anderen Blick darauf. Das Sortieren der Gedanken hilft den 
Betroffenen, ein Gespräch bringt Entlastung.
Neben der Sorge um die eigene Gesundheit hören wir von finan-
ziellen und damit auch existenziellen Nöten. 
Die Angst vor wirtschaftlicher Not in dieser ungewissen Zeit der 
Corona-Krise steigt.
Unser Team ist wie die übrigen Anbieter der Telefonseelsorge in 
Deutschland Tag und Nacht anonym und kostenlos zu erreichen.
Rufen Sie uns an: 08001110111 oder 08001110222
ChatSeelsorge: online.telefonseelsorge.de
Tabea Waldmann
Leiterin der TS Vogtland

Familien im Krisenmodus – 
Unterstützung ist möglich!
Die Familienberatungsstelle des Diakonischen 
Beratungszentrums Vogtland lässt Sie in die-
sen außergewöhnlichen Zeiten nicht alleine.
Menschen reagieren in Ausnahmesituationen völlig unterschied-
lich. Die einen funktionieren oder können der neu gewonnenen 
Familienzeit etwas abgewinnen. Anderen fällt schnell die Decke 
auf den Kopf oder Unsicherheiten und Ängste belasten das häus-
liche Klima. 
Konflikte sind in diesen Zeiten keine Seltenheit. Vielen fehlt ihre 
Arbeit, ihre Sportgruppe, das Ehrenamt, die gewohnte Struktur, 
die individuell empfundene Freiheit. 
Persönliche Kontakte reduzieren sich spürbar. Einige von uns le-
ben zudem im innerseelischen Zwiespalt, seinen Angehörigen 
nicht zur Seite stehen oder helfen zu können. Es besteht die Ge-
fahr, dass Menschen vereinsamen, Familienkonflikte sich auftun 
oder potenzieren. Da gilt es, kreative neue Lösungen für das Zu-
sammenleben und die gegenseitige Unterstützung zu finden.
Auch die Beratungsstellen müssen sich den Corona bedingten 
Schutzmaßnahmen anpassen. Ungeachtet stehen Ihnen die Mit-
arbeiter telefonisch zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Ver-
fügung. Im Austausch können sich neue Perspektiven und Hand-
lungsmöglichkeiten eröffnen.
Auerbach und Plauen	 Klingenthal		
Mo	 9 - 13 Uhr	 Mo/Di/Do	  8 - 12 Uhr
Di/Do	 9 - 18 Uhr	 Mi	 14 - 18 Uhr
Fr	 9 - 12 Uhr
…und nach Vereinbarung!
Kontakt:	 Diakonisches Beratungszentrum Vogtland
	 www.diakonieberatung-vogtland.de
	 Familienberatung 
	 Auerbach	 03744/831260 
	 Plauen	 03741/280590
	 Klingenthal	 037467/59920

Da bei Redaktionsschluss noch nicht vorhersehbar war, wie sich 
die Lage betreffs Corona-Pandemie weiter entwickelt, sind die 
Gottesdienste für Mai hier wie ursprünglich geplant aufgeführt. 

Gottesdienste in Rodewisch und Rützengrün
Mai 2020
3. Mai · 3. Sonntag der Osterzeit – Jubilate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Rodewisch, Pfrn. Dr. Schmutzler
10. Mai · 4. Sonntag der Osterzeit – Kantate
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch, Pfr. i. R. W. Schmutzler
17. Mai · 5. Sonntag der Osterzeit – Rogate
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün mit dem Vogtl. Bläserkreis,
Pfr. i. R. H. Henke
Donnerstag, 21. Mai · Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien in Rützengrün, Pfr. Felchle,
anschließend Imbiss
24. Mai · 6. Sonntag der Osterzeit – Exaudi
11.00 Uhr! Gottesdienst in Rodewisch, Pfr. Kaufmann
31. Mai · Pfingstsonntag
19.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün, Pfr. i. R. W. Schmutzler
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Neues aus der Stadtbibliothek

Auch die Stadtbibliothek muss wegen des Corona-Virus zurzeit 
leider geschlossen bleiben. 
Wir nutzen diese Zeit, um viele neue Medien zu kaufen und Lie-
gengebliebenes aufzuarbeiten.
Freuen Sie sich auf zahlreiche neue Kinderbücher, Thriller, Krimis, 
Romane und Filme.
Darunter sind z.B. die neuen Bücher von Frank Goldammer, Mi-
chael Tsokos, Klaus-Peter Wolf und Melanie Raabe. 
Begleiten Sie die Wege von Lina, Maggie und Sloane in Lisa 
Taddeos großem Frauenroman „Three women – Drei Frauen“ 
oder tauchen Sie ein in die Friesland-Saga von Daniel Wolf rund 
um den Schiffbauer Jann.
Bei unseren neuen Kinderbüchern dreht sich alles um Mut, 
Freundschaft und Sauberkeit. 
Wie putzen sich Krokodile die Zähne? Wie lege ich einen Streit 
bei? Wie mutig sind Warzenschweine? Hier bleibt keine Frage of-
fen. Für alle anderen Fragen rund um die Bibliothek und wie es 
weitergehen wird, stehen wir Ihnen jederzeit telefonisch, per E-
Mail oder über unsere Social Media-Kanäle zur Verfügung.
Bitte bleiben Sie gesund!
Bis bald bei uns in der Stadtbibliothek Rodewisch
Das Team der Stadt- und Kreisbibliotheken Vogtland

Nachruf
Die Nachricht vom plötzlichen Ableben unseres 

langjährigen Parteimitgliedes Herrn

Bernd Heintze
hat uns tief getroffen.

Bernd Heintze hat sich als aktives Mitglied der CDU-Frak-
tion im Stadtrat viele Jahre für die Belange unserer Stadt, 

zeitweise auch als amt. Bürgermeister, eingesetzt.
Wir werden ihn immer in würdiger Erinnerung behalten.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau und 

Familie.

Anja Dressel
Vors. des CDU-Ortsverbandes Rodewisch

im Namen aller Mitglieder

Kleine Momente der Freude
Mit dieser süßen Überraschung hatten die Mitarbeiter des Klini-
kums Obergöltzsch Rodewisch wohl nicht gerechnet. Die Süßwa-
renfabrik Haribo Wesa GmbH aus Wilkau-Haßlau hat dem gesam-
ten Personal des Klinikums mit Gummibärchen eine große Freude 
bereitet. „Wir wollten den Mitarbeitern in diesen angespannten 
Zeiten einen kleinen Moment der Freude schenken.“, erklärt Tina 
Leistner, Personalleiterin der Süßwarenfabrik. Getreu dem Motto: 
„Haribo macht Kinder froh und Erwachsene ebenso!“ wurden die 
Naschereien in den einzelnen Abteilungen verteilt. Die Bereiche, 
die zurzeit besonders von der Corona-Pandemie betroffen sind, 
erhielten dabei einen Aufschlag. Die Überraschung ist gelungen, 
findet auch Schwester Katrin von der Intensivstation des Klinikums 
Obergöltzsch Rodewisch: „Es ist schön, wenn jemand die Arbeit, 
die man leistet, auch schätzt. In Form von Leckereien ist das natür-
lich noch schöner.“ Das Geschenk fiel sehr großzügig aus. 
Aber nicht nur die Mitarbeiter des Klinikums wurden beschenkt. 
Eine ganz besonders niedliche Idee hatte der Kindergarten Floh-
kiste aus Rodewisch. Die Patienten, die momentan auf Station lie-
gen und aufgrund der aktuellen Gesundheitslage keinen Besuch 
empfangen durften, sollten einen kleinen Ostergruß erhalten. 
Das wurde in Form von Handabdrücken der Kindergartenkinder 
umgesetzt. Es entstanden zum Beispiel Hähne oder Hasen, die 
den Patienten garantiert Freude bereiteten.
(Text: Nancy Ryssel Klinikum Obergöltzsch)

Das Pflegeteam der Intensivstation des Klinikums Obergöltzsch Ro-
dewisch freut sich über die süße Überraschung.          Foto: Klinikum

Einen „Stein ins Rollen“ gebracht hat sprichwörtlich Dana Schnei-
der und ihre Nachbarin Luise.
Eigentlich sollte es nur ein täglicher Spaziergang werden, um mit 
ihrem Sohn Phil etwas nach draußen an die frische Luft zu gehen. 
Nach ihren Worten ist der Kleine ein richtiger Stubenhocker. 
So bemalen beide zu Hause Steine farbig an und legen diese un-
terhalb des als umgangssprachlich bezeichneten „Ehrenmals“ in 
Rodewisch ab. Am Ende soll so eine bunte Steinschlange entste-
hen.
Mama und Sohn haben so jeden Tag ein Ziel. Sie schauen nach, 
ob die „Schlange“ schon ein bisschen länger geworden ist. Eine 
sehr gute Idee! Helft also bitte alle, dass es eine lange bunte 
Schlange wird! Danke! 

Anzeige
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Peggy Vogt hilft mit
Peggy Vogts Elternzeit 
war am 31. März zu Ende. 
Eigentlich wollte sie am  
01. April in ihrem Job als 
Fachangestellte für Bäder-
betriebe neu durchstarten. 
Leider wird im Moment nix 
daraus …
Auf der Website www.ro-
wi-aktiv.de hat sie gelesen, 
dass überall helfende Hän-
de gesucht werden. Mit 
Kleinkind für ältere Mit-
bürger einkaufen gehen, 
ist leider nicht möglich. So 
hat sie sich überlegt, Be-
helfsschutzmasken selbst 
zu schneidern. Von Muttis 
ehemaligem Bastell-Shop 
ist noch einiges an Stoff-
beständen übrig, was man hierzu verarbeiten kann. „Die Dinger 
sind nicht so schnell gemacht, wie man vorab denkt“ meinte sie 
lachend. Danke Peggy, dass du hilfst!

Tipps zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens 
in Krisenzeiten
In Zeiten der Coronakrise ist der soziale Kontakt auf ein Minimum 
beschränkt um das Risiko einer Ansteckung zu reduzieren. Doch 
auch die zunehmende Isolation birgt Gefahren, nämlich dann, 
wenn die Psyche leidet. Bedrohliche Situationen setzen Stressre-
aktionen frei, welche sich mit zunehmender Dauer des Ausnah-
mezustandes zu einer starken psychischen Belastung ausdehnen 
können. Um Ihr Wohlbefinden auch in diesen Tagen aufrechtzu-
erhalten, möchten wir Ihnen folgende Tipps an die Hand geben:
• �Beschäftigen Sie sich höchstens 1-2 Mal pro Tag und nur für 

kurze Zeit mit dem Thema Corona.
• �Greifen Sie bei der Informationsbeschaffung nur auf zuverläs-

sige Quellen zurück, wie z.B. das Bundesgesundheitsministe-
rium, das Robert Koch-Institut oder die öffentlich-rechtlichen 
Sender. Auf www.rodewisch.de erhalten Sie zudem aktuelle In-
formationen zum Stand der Krise in unserer Stadt.

• �Schenken Sie Gerüchten und Verschwörungstheorien keine Auf-
merksamkeit und orientieren Sie sich ausschließlich an Fakten.

• �Suchen Sie soziale Nähe. Auch, wenn wir den persönlichen Kon-
takt derzeit meiden müssen, ermöglicht die Technik doch den 
Austausch mit anderen. Sprechen Sie mit Vertrauten oder wär-
men Sie Kontakte von früher wieder auf. 

• �Suchen Sie sich Unterstützung in Ihrem Umfeld. Auch, wenn die 
Einsamkeit Sie quält, Sie sind nicht allein! Auf www.rowi-aktiv.
de finden Sie einen Überblick über aktuelle Aktionen und Hilfs-
angebote. Hilfe beim Einkaufen erhalten Sie auch direkt unter 
03744/36810. 

• �Überlegen Sie sich, ob und wie Sie selbst anderen helfen kön-
nen. Auch, wenn Sie zur Risikogruppe gehören sollten, können 
Sie vielleicht Ihre Erfahrungen an andere weitergeben. Gerade 
in Zeiten wie diesen kommt es auf jeden Einzelnen an.

• �Erhalten Sie Ihre Routinen so weit wie möglich aufrecht und 
schaffen Sie eine klare Tagesstruktur.

• �Konzentrieren Sie sich auf ein neues Vorhaben und setzen Sie 
sich konkrete Ziele. Das kann der Frühjahrsputz, das Lernen 
einer neuen Fremdsprache sein oder einfach nur ein kleiner 
Spaziergang an der frischen Luft – natürlich nur allein oder in 
Begleitung der im Haushalt lebenden Angehörigen.

• �Bleiben Sie sowohl körperlich als auch geistig aktiv. Neben aus-
reichend Bewegung bleibt nun endlich genügend Zeit um all 
die vielen Bücher zu lesen, die man schon immer einmal lesen 
wollte.

• �Versuchen Sie sich trotz der allgemeinen Anspannung zu ent-
spannen. Hierbei hilft ihnen vielleicht schon eine Tasse Tee. Sie 
könnten die Zeit aber auch nutzen um Entspannungsübungen 
– wie Atemübungen, Progressive Muskelrelaxation (PMR) oder 
Autogenes Training – zu erlernen.

• �Die gute Nachricht: es ist Frühling, alles wächst und gedeiht. 
Die beste Zeit für leckeren Spargel oder die ersten Erdbeeren. 
Gönnen Sie sich regelmäßige und ausgewogene Mahlzeiten 
und erfreuen Sie sich an den schönen Seiten des Lebens. Von 
Zigaretten, Alkohol oder anderen Drogen sollten Sie allerdings 
Abstand halten. 

• �Führen Sie sich auch positive Nachrichten zu Gemüte. Es gibt 
immer etwas Gutes zu berichten – halten Sie sich vor Augen, 
dass die Welt auch in der Krise nicht nur aus schlechten Nach-
richten besteht.

• �Behalten Sie Ihren Humor. Lachen oder auch nur ein müdes Lä-
cheln können Stress reduzieren und Angst mindern.

• �Und sollte das alles nichts helfen, akzeptieren Sie Ihre Sorgen 
und Ängste. Es ist normal, sich in Krisenzeiten traurig, unsicher 
oder gar wütend zu fühlen.

Hier wird Ihnen geholfen:
Telefonseelsorge Vogtland: 08001110111 oder 08001110222
Hotline des Gesundheitsamts Vogtlandkreis: 
03741/3003570, 03741/3003571 oder 03741/300/3572
Servicetelefon Absicherung Pflege & Betreuung: 
03741/3003333
Auskunft Kinderbetreuung für Beschäftigte kritischer 
Infrastrukturen: 03741/3003311
Auskunft für Schülerbetreuung für Beschäftigte kritischer 
Infrastrukturen: 03741/3001810
Einkaufshilfe der Stadt Rodewisch: 03744/36810 

Wir hoffen, Ihnen ein paar Anregungen gegeben zu haben, damit 
Sie gut durch diese schwere Zeit kommen. Bleiben Sie gesund!
Katharina Leest
Senioren- & Demografiebeauftragte
der Stadt Rodewisch
Kontakt:
E-Mail: Leest@rodewisch.de
Mobil: 0173/6251595
Anschrift: Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch

Anzeige



Waldbesitzerinformationen April/Mai 
zum Borkenkäferbefall
Auf Grund der jetzigen Situation zum massiven Schwärmbeginn 
der Borkenkäfer wird zunehmend der Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln diskutiert. Wir möchten betonen, dass für die Waldbe-
sitzer die Behandlung des befallenen Holzes mit Insektiziden das 
letzte Mittel nach allen anderen Maßnahmen ist! Wir haben 
daher die versendete Pressemitteilung vom 14.04. präzisiert und 
möchten Sie bitten, unbedingt die präzisierte Waldbesitzerinfor-
mation vom 17.04.2020 „mit Hinweisen PSM“ für die Veröffent-
lichung in Ihrem Anzeiger zu verwenden.
Bitte entschuldigen Sie die zusätzlichen Bemühungen. Vielen 
Dank. 
Wöchentliche Kontrolle und zeitnahe Sanierung von Borkenkä-
ferbefall sind trotz Coronapandemie unverzichtbar. 
Der Temperaturanstieg in der ersten Aprilhälfte sowie die Wetter-
prognose lassen einen kräftigen Schwarmflug des Borkenkäfers 
in seiner ersten diesjährigen Generation erwarten. Entscheidend 
wird sein, den Befall zeitnah zu erkennen und die betroffenen 
Bäume zügig aufzuarbeiten. 
Jeder Waldbesitzer ist angehalten, alle Möglichkeiten zur Ein-
dämmung des Schadausmaßes zu nutzen:
• Kontrollieren Sie Ihren Wald wöchentlich!
Frischer Stehendbefall ist an frischen Einbohrlöchern, Bohrmehl 
am Stammfuß oder Harzfluss zu erkennen. Oftmals sind die Kro-
nen noch grün.
• Arbeiten Sie frischen Befall zeitnah auf!
Meist sind verschiedene Entwicklungsstadien in einem Stamm. 
Jungkäfer dürfen nicht ausfliegen! Trotz Corona-Schutzbeschrän-
kungen sind Kontrolle und Sanierung von Borkenkäferbefall zu-
lässig, soweit die Sicherheitsabstände zu weiteren Personen dem 
Infektionsschutz entsprechen.
• Für die vorschriftsmäßige Sanierung muss befallenes Holz 
rechtzeitig entrindet, aus dem Wald transportiert oder, als 
letztes Mittel, mit Pflanzenschutzmitteln behandelt werden!
• Holzabsatz und -transport werden schwieriger sein als im Vor-
jahr. Bitte prüfen Sie deshalb, ob Sie Zwischenlager nutzen kön-
nen. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist nach Ausschluss 
aller anderen Alternativen und unter strikter Beachtung der ge-
setzlichen Vorgaben möglich. Die bloße Holzübergabe zur Abfuhr 
reicht nicht aus, wenn das Holz weiterhin fängisch im Wald liegen 
bleibt. 
Bedenken Sie: Jeder nicht erkannte und behandelte Käferbaum 
potenziert die Schäden im weiteren Jahresverlauf! 
Bund und Freistaat stellen Fördermittel zur Borkenkäfersanie-
rung bereit. Voraussetzung ist, dass Sie Ihre beabsichtigten Sanie-
rungsmaßnahmen vor Beginn Ihrer Arbeiten beim zuständigen 
Sachsenforst-Revierleiter formlos oder mit einem Formular an-
zeigen.
Für Fragen zur Borkenkäfersanierung und zur forstlichen Förde-
rung stehen die Sachsenforst-Revierförster beratend an Ihrer Sei-
te: 
Herr Buchta	 Forstrevier Wildenfels	 0174-3379606
Herr Preußner	 Forstrevier Werdau	 0174-3379607
Herr Gorski	 Forstrevier Reichenbach	 0174-3379608
Herr Schlosser	 Forstrevier Rodewisch	 0174-3379609
Herr Scharschmidt	 Forstrevier Bergen	 0174-3379610
Herr Liebetrau	 Forstrevier Oelsnitz	 0174-3379611
Herr Müller i.V.	 Forstrevier Mehltheuer	 0174-3379612
Weiterführende Hinweise  finden Sie unter www.sachsenforst.de.  
Dort können Sie sich auch über die regionalen Forstbetriebsge-
meinschaften informieren.
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